
Gemeinsamer Antrag der SPD- und CDU-Fraktion nach dem Brand im 

Reifenlager 
 

 

Antrag zur nächsten Sitzung des Rates der Gemeinde Buchholz - 

gemeinsamer Antrag der SPD und CDU-Fraktionen vom 22.12.2008 

hier: Folgen des Brandes des illegalen Reifenlagers 

 

Der Rat wird gebeten folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Der Rat der Gemeinde Buchholz ist enttäuscht, dass es der 

zuständigen Staatlichen Gewerbeaufsicht des Landes Niedersachsen, 

trotz der frühzeitigen und zahlreichen Warnungen über den Zustand 

des illegalen Reifenlagers, nicht gelungen ist, das Lager rechtzeitig zu 

räumen. Wir erwarten, dass wir nun vor Ort mit den Folgen des mit 

weit reichenden Folgen verbundenen Ereignisses nicht alleine 

gelassen werden. Dies insbesondere, weil es dazu nicht gekommen 

wäre, wenn eine Ersatzvornahme vor dem Brand erfolgt wäre. Aus 

diesem Grund fordern wir das Land Niedersachsen auf, die der 

Gemeinde und Samtgemeinde durch den Brand und dessen Folgen 

entstehenden Aufwendungen vollständig zu ersetzen und Betroffene 

zu entschädigen, sofern Versicherungen für ihre erheblichen Schäden 

nicht eintreten. Darüber hinaus sind auch die entstehenden 

langfristigen Auswirkungen einzubeziehen und zu kontrollieren. 

 

Unser ausdrücklicher Dank gilt den Feuerwehrleuten und 

Einsatzkräften, die großen persönlichen Einsatz bei der 

Brandbekämpfung bewiesen und damit noch größeren Schaden für 

Buchholz abgewendet haben." 


